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Am Freitag, den 22. Juli 2007 um 20.00 Uhr 
am Ortsausgang  Reutti Richtung 
Radelstetten

Das Feuer wird gegen 22.00 Uhr 
angezündet.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
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Gesangverein Amstetten 

AMSTETTER
BERGFEST

Bei guter Witterung wollen wir dieses Jahr 
am Sonntag, 1. Juli 2008 wieder unser 
schon zur Tradition gewordenes Bergfest 
auf der Wolfshalde abhalten.

Programmablauf:

Frühschoppen
bei musikalischer Unterhaltung

Mittagessen
Speisen und Getränke werden geboten

Begrüßung und Nachmittagsprogramm
Chorbeiträge des Männerchors Amstetten

Feuerwehrkapelle Amstetten
spielt volkstümliche + moderne Stücke

Musik und Unterhaltung
fröhliches Beisammensein + Ausklang

Freier Eintritt

Besuchen Sie uns auf der schönen 
„Wolfshalde“

GEMEINDE

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 
im Rathaus

Montag bis Freitag 08.00 bis 11.30 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.30 Uhr

LÖSCHZUG REUTTI

SONNWENDFEUER

DIESE WOCHE IN AMSTETTEN
19. Jan. Hauptversammlung Feuerwehr, Aurainhalle
20. Jan. Kirchenkaffee, evang. Gemeindehaus
22. Jan. Frauenfrühstück, evang. Gemeindehaus

VORSCHAU
26. Jan. Hauptversammlung Feuerwehr, Aurainhalle

30/31. Juli Spanferkelfest, Gem. Chor,  
 Hofstett-Emerbuch
31.07. – 07.08. Zelttage, Barmer Zeltmission, 
 Hofstett-Emerbuch
31. Juli Fahrt des Museumstriebwagen 
 Amstetten-Gerstetten

GEMEINDE 

Bürgermeister - Sprechstunde
Nach Vereinbarung, Telefon (07331) 3006-0

Öffnungszeiten im Rathaus
Montag bis Freitag  08.30 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag  14.30 - 18.00 Uhr
Donnerstagnachmittag  14.00 - 16.00 Uhr

Hofstetter 
spanferkelfest
30./31. Juli 2011
Samstag, 30.07.11

ab 20.00 Uhr Spanferkelessen
 Tanz und Unterhaltung mit 
 „d`Spitzbuaba“ 

Sonntag, 31.07.11

ab 10.30 Uhr Frühschoppen mit dem 
 „Alb-Sextett“

ab 11.30 Uhr Mittagessen

15.00 Uhr Unterhaltung mit dem 
 „Musikverein Söhnstetten“

An beiden Tagen gibt es Spanferkel mit  
Sauerkraut und Holzbackofenbrot sowie  

weitere Schwäbische Spezialitäten.

Das Fest findet bei jedem Wetter statt. 
Genügend überdachte und beschattete 

Plätze vorhanden.

Veranstalter:

Gemischter Chor,  
73340 Amstetten-Hofstett-Emerbuch

Ortsverwaltung Schalkstetten

Tour de Ländle kommt durch 
Schalkstetten

Am kommenden Samstag, den 30. Juli 2011 kommen 
die Radler der Tour de Ländle von ca. 11.00 Uhr bis 
ca. 12.00 Uhr durch Schalkstetten.
Die Radler kommen aus Richtung Waldhausen, fahren 
durch die Schillerstraße, zweigen in die Talstraße ein 
und verlassen unseren Ort Richtung Bräunisheim.
Wir werden sie mit einem Transparent am Ortseingang 
begrüßen.
In der Ortsmitte weisen wir mit einem Transparent auf 
unser Museum hin.
Am Ortsausgang verabschieden wir die Radler mit 
guten Wünschen.
Es werden 2.000 bis 3.000 Radler erwartet. Die Radler 
können nicht halten. Sie fahren lediglich durch unseren 
Ort.
Es wäre schön, wenn möglichst viele Bürgerinnen 
und Bürger und Jugendliche die Radler entlang der 
Durchfahrstrecke begrüßen würden.
Dies soll gleichzeitig Motivation für die Überwindung 
der Anstrengung sein!
Hermann Eberhardt
Ortsvorsteher
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Für Amstetten mit Teilorten:
Sprechstunden für dringende Fälle 

Samstags und sonntags jeweils von 11.00 bis 11.30 Uhr 
und von 17.00 bis 17.30 Uhr. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist immer über das 
Wochenende ab Freitag 18 Uhr und über Feiertage ab 
dem Vorabend 18 Uhr für Sie erreichbar. Rufen Sie also 
in akuten Notfällen jederzeit sofort an. Die einheitliche 
Rufnummer für den diensthabenden Arzt im Notdienst-
bezirk ist: Tel.: (0180) 19 29 222. Unter dieser Rufnum-
mer können Sie auch den Namen des diensthabenden 
Arztes und die Sprechstundenzeiten abfragen. 

In Gerstetten mit Teilorten und Bräunisheim:
Von Sa., 30.07., 8.00 Uhr bis Mo. 01.08., 8.00 Uhr 
Dr. Funk / E. Merk, Tel. (0 73 23) 56 65.

Zahnärztlicher Notdienst:
An den Wochenenden und Feiertagen sind im Alb-Donau-
Kreis jeweils zwei Zahnärzte zum zahnärztlichen Notfall-
dienst eingeteilt. Dieser Notfalldienst kann unter folgen-
der Nummer abgefragt werden: (0180) 5911601.

Apotheken:
Den Bereitschaftsdienst der Apotheken bitten wir der 
Tageszeitung zu entnehmen.

Sozialstation Ulmer Alb
Dornstadt, Tel. (07348) 98996-0

Nachbarschaftshilfe Amstetten
... helfen wo Hilfe gebraucht wird ...
Kontaktaufnahme über Tel. (07331) 3006-0

Sommerpause
Das „Amtsblatt Amstetten“ 
hat vom 15.08. bis 26.08.2011  
(33. - 34. KW) Sommerpause. 

In dieser Zeit erscheint kein Amtsblatt.

Die nächste Ausgabe erhalten Sie  
wieder am Freitag, 02. September 2011.

Das Team von Druck & Medien Zipperlen GmbH

Sprechstunden des Bezirksnotars
Der Notar hält regelmäßig donnerstags im Rathaus Am-
stetten seine Sprechstunden ab. Es wird aber gebeten, sich 
vorher telefonisch unter der Telefon-Nr. 0731/189-2326 
anzumelden.

A C H T U N G !!!
Unterbrechung der Wasserversorgung in 
Amstetten-Bahnhof
Im Zuge der Bauarbeiten für das neue AWO-Pflegeheim ist 
es erforderlich, am kommenden Dienstag, 02.08.2011 in 
der Zeit von ca. 9.00 bis 13.00 Uhr das Wasser in der Indu-
striestraße abzustellen. Um Beachtung wird gebeten.

Deponieschließung im Sommer 2011
die vom Landkreis betriebenen Erdaushub- und Bauschutt-
deponien sind in den Handwerkerferien in folgendem Zeit-
raum geschlossen:
Deponie „Roter Hau“ in Ehingen-Stetten: 
01.08. – 05.08.2011,
Deponie „Unter Kaltenbuch“ in Laichingen-Suppingen:
08.08. – 12.08.2011,
Deponie „Grund“ in Lonsee-Ettlenschieß: 
15.08. – 19.08.2011.
Die Deponien „Litzholz“ in Ehingen-Sontheim, „Ochsen-
hölzle“ in Langenau-Albeck und das Steinwerk Schelklin-
gen sind von den Schließungen nicht betroffen.

Otto Lang mit Ehrennadel des Landes Baden-
Württemberg ausgezeichnet
Bräunisheim.  Die junge Linde in der Dorfmitte von Bräu-
nisheim war Anziehungsmagnet von knapp 400 Gästen, 
die am vergangenen Sonntag trotz eisiger Kälte zum Bräu-
nisheimer Lindenfest kamen. Doch nicht nur die Linde 
stand im Mittelpunkt. Vielmehr wurde der Baum als sym-
bolisches Dankeschön einer ortsprägenden Persönlichkeit 
gewidmet, die sich über Jahrzehnte um das Dorf und deren 
Einwohner verdient gemacht hat. Umrahmt von den Jagd-
hornbläsern der Kreisjägervereinigung Heidenheim und 
vom Bräunisheimer Projektchor erfolgte der Widmungs-
akt. In ihren Ansprachen waren sich Ortsvorsteher Steffen 
Schittek, die Vertreterin des Bräunisheimer Kirchengemein-
derat, Sabine Vogel, Ulrich Löffler von der Kreisjägerverei-
nigung sowie der Amstetter Bürgermeister Jochen Grothe 
einig, dass die Verdienste des 74-jährigen Otto Lang zu 
recht gewürdigt werden. Sein ehrenamtliches Engagement 
für  das Gemeinwohl hat sogar bei der Landesregierung in 
Stuttgart für Aufmerksamkeit gesorgt. 
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Im Namen des baden-württembergischen Ministerpräsiden-
ten Winfried Kretschmann wurde Otto Lang von Bürgermei-
ster Grothe mit der Ehrennadel des Landes Baden-Württem-
berg ausgezeichnet. Sie wird nur Bürgern verliehen, die 
sich über Jahre um die Gemeinschaft besonders verdient 
gemacht haben. Für Otto Lang nicht der Rede wert: 20 
Jahre war er Mitglied im Ortschaftsrat, zehn Jahre Ortsvor-
steher, 31 Jahre Mitglied im Kirchengemeinderat, 33 Jahre 
Leiter des Bräunisheimer Singkreises, 50 Jahre Jagdpächter 
von Bräunisheim, 10 Jahre Oberlehrer in  Bräunisheim, da-
nach Schulleiter in Schalkstetten und Amstetten. Bei der 
Bräunisheimer 850-Jahr-Feier hat er eine maßgebliche Rolle 
gespielt und viel Herzblut in die Verfilmung investiert. Und 
als Universalexperte für alle archäologischen und histori-
schen Fragen in und rund um Bräunisheim ist Otto Lang 
der Ansprechpartner und Fachmann schlechthin. Den Trä-
nen nahe bedankte sich Otto Lang und betonte, dass bei al-
lem ehrenamtlichen Engagement die Gemeinsamkeit zählt, 
die ihm genau so viel Freude gemacht habe wie den Mitwir-
kenden. „Es gibt kaum etwas Schöneres und Wichtigeres im 
Leben, als ein Glied einer Gemeinschaft zu sein, ohne die 
man isoliert ist.“ Die Widmung der Dorflinde in Otto-Lang-
Linde hätte für ihn deshalb symbolischen Charakter, dass 
er Teil der Gemeinschaft ist. 
Nach so viel lobenden Worten war das leibliche Wohl vor-
dergründig. Die Freiwillige Feuerwehr und die Bräunishei-
mer Landfrauen sorgten dafür, dass keiner hungrig den 
Festplatz verlassen musste. Und die Stammtischmusikan-
ten ließen mit Schlagermusik die Launenhaftigkeit des Wet-
ters vergessen.  

von rechts: Otto Lang mit Ehefrau, Bürgermeister Jochen 
Grothe und Ortsvorsteher Steffen Schittek

KFZ-Zulassungsstelle im Haus des Landkrei-
ses in Ulm hat erweiterte Öffnungszeiten
Mit der Einrichtung der Gemeinsamen KFZ-Zulassungsstelle 
des Alb-Donau-Kreises und der Stadt Ulm im Landratsamt-
sgebäude in Ulm wurden die Öffnungszeiten gegenüber 
dem bisherigen Angebot erweitert.
Die neuen Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 7:30 bis 12:30 Uhr; Donnerstag 7:30 
bis 18:00 Uhr; Montagnachmittag 14:00 bis 16:00 Uhr .
Zusätzliche Öffnungszeiten für Terminkunden (wenn 
Sie über Telefon oder Internet einen Termin vereinbart 
haben):
Dienstagnachmittag 14:00 bis 16:00 Uhr.
Kontakt:
Telefon  0731/ 185-1444,. E-Mail: info@zulassung-ulm.de
Internet: www.zulassung-ulm.de

Die Außenstellen in Ehingen und Langenau haben ihre 
unveränderten Öffnungszeiten.

Wir gratulieren
Frau Renate Fuchs, Reutti 
zum 78. Geburtstag am 30.07.2011
Herrn Georg Kerler, Hofstett-Emerbuch 
zum 71. Geburtstag am 01.08.2011
Frau Olga Polster, Amstetten 
zum 82. Geburtstag am 02.08.2011

Eheschließung
15. Juli Heike geb. Schellhorn und Daniel Schnitz-

ler, Schalkstetten, Untere Wiesen 8
23. Juli Cornelia Gust-Kaufmann geb. Kaufmann 

und Dirk Gust, Amstetten, Panoramastr. 17

Grundschule Schalkstetten
Schuljahr 2011/2012
1. Schultag: Montag, 12.09.2011, Klassen 2, 3, 4
08.35 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Schalkstetten, an-
schließend Unterricht bis 11.10 Uhr.
Einschulung Klasse 1: Donnerstag, 15.09.2011
09.15 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Schalkstetten.
10.00 – 11.00 Uhr Einschulungsfeier in der Schule.
Unterrichtsende für Klassen 2, 3, 4 um 11.10 Uhr.
Mit freundlichem Gruß: Marksteder-Bantel

Grund- und Werkrealschule  
Amstetten - Lonsee
Alle 22 Schülerinnen und Schüler der Klasse 9a der WRS 
Amstetten-Lonsee haben erfolgreich ihre Abschlussprüfun-
gen bestanden:
1. Dennis Baur, 2. Sevilay Cakmak, 3. Atakan Cenk, 4. Der-
vis Cenk, 5. Manuel Drixler, 6. Max Graf, 7. Jessica Harth, 
8. Gerd Hiller, 9. Jannis Klein, 10. Alexander Kuhn, 11. Ali-
na Kümmel, 12. Hans Peter Marquitz, 13. Marina Reichart, 
14. Vanessa Riotta, 15. Damla Saglam, 16. Tobias Schiller, 
17. Rene Seckler, 18. Rosalie Simon, 19. Angela Stamer, 
20. Roman Streck, 21. Jens Wörz, 22. Oguz Yasar.
Als Klassenbeste wurden ausgezeichnet: Manuel Drixler + 
Jannis Klein

Unterrichtsbeginn Schuljahr 2011/12
Klassen 2 - 4 und 8 und 9 am Montag, 12. September 2011, 
9.05 - 11.40 Uhr in Amstetten.
Klassen 6 und 7 am Montag, 12. September 2011, 8.25 
Uhr - 11.55 Uhr in Lonsee.
Für die Klassen 5 a und 5 b beginnt der Unterricht am 
13.09.2011 zur zweiten Stunde um 8.20 Uhr mit einer klei-
nen gemeinsamen Aufnahmefeier in Amstetten und endet 
nach der 4. Stunde um 10.55 Uhr.
Klassen 1 am Samstag, 17. September 2011, 10.15 Uhr
Für die Schulanfänger beginnt der Unterricht mit einer klei-
nen Aufnahmefeier. Dazu wird freundlich eingeladen.
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Schulanfangsgottesdienste
Klassen 2 - 4 und 8 - 9 Montag, 12. September 2011 um 
8.20 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst in der Aula der Grund- und 
Werkrealschule Amstetten-Lonsee, Lonetalstr. 15, in Am-
stetten.
Für die Klassen 6 und 7 (Außenstelle Lonsee) findet am 13. 
September 2011 um 8.30 Uhr ein Schülergottesdienst in 
der ev. Kirche in Lonsee statt.
Klassen 1, Samstag, 17. September 2011 um 9.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst in der Friedenskirche Amstet-
ten.

SRH FernHochschule Riedlingen: 
Noch freie Studienplätze zum Wintersemester 2011/12
Die Aussetzung der Wehrpflicht und die doppelten Abitur-
jahrgänge in einigen Bundesländern haben auch bei der 
SRH FernHochschule Riedlingen die Nachfrage nach Studi-
enplätzen stark ansteigen lassen. Aufgrund des flexiblen 
Studienmodells der Hochschule stehen in allen Studiengän-
gen noch Studienplätze zur Verfügung. Die Anmeldefrist 
für das Wintersemester 2011/12 wurde bis Samstag, 20. 
August 2011, verlängert. Das Wintersemester beginnt am 
1. September 2011. Derzeit sind bundesweit rund 1800 
Studierende an der Hochschule immatrikuliert.
Das Fernstudium nach dem Riedlinger Modell ist nicht nur 
zur Weiterbildung neben Beruf oder Ausbildung sondern 
auch als Alternative zu einem Präsenzstudium bestens 
geeignet. Bei dieser Studienform gibt es keine überfüllten 
Hörsäle oder Bibliotheken, sondern kleine Lerngruppen 
bei den Präsenzveranstaltungen in den bundesweit zwölf 
Studienzentren, regelmäßige online-Vorlesungen im e-
Campus, jederzeit Zugang zu online-Bibliotheken, ein um-
fangreiches ferndidaktisch aufbereitetes Studienmaterial 
und eine individuelle Betreuung durch Mentoren und die 
Hochschulverwaltung. 
Das Studienangebot der Hochschule reicht von den Bache-
lor-Studiengängen Betriebswirtschaft, Gesundheits- und 
Sozialwirtschaft, Wirtschaftspsychologie sowie Lebens-
mittelmanagement und –technologie bis zu den Master-
Studiengängen Business Administration, Health Care Ma-
nagement und Wirtschaftspsychologie, Leadership und 
Management.  
Interessenten können sich werktags von 8 bis 17 Uhr unter 
der Tel. Nr. 0 73 71  93 15-0 beraten lassen oder im Inter-
net unter www.fh-riedlingen.de informieren.

FREIWILLIGE  FEUERWEHR  AMSTETTEN
Altersabteilung
Liebe Feuerwehrkameraden,
am Freitag, den 05. August, treffen wir uns im Gasthaus 
Löwen in Hofstett-Emerbuch zur gewohnten Zeit um 20.00 
Uhr.
Unter Anderem gibt es Infos zum Thema Ausflug.
Es wäre schön, wenn alle teilnehmen könnten.

Löschzug Reutti
Am Montag, den 01.08., findet um 20.00 Uhr eine Lösch-
übung statt, anschließend gehen wir bei gutem Wetter 
nach Geislingen in den Biergarten.
Sollte es regnen wird nach der Übung am Gerätehaus ge-
grillt, das Getränk kommt dann vom Maibaumabnehmer.
M. Schaller

FEUERWEHRKAPELLE AMSTETTEN 
Die Feuerwehrkapelle Amstetten bietet zu Beginn 
des neuen Schuljahres einen neuen Kurs für 

„Musikalische Früherziehung“
an.
Es sind noch Plätze frei.
Anmeldeschluss ist der 31. Juli 2011
Nähere Informationen bezüglich Unterrichtsablauf, Ko-
sten, Anmeldeformulare und Lerninhalte erhalten Sie bei 
den unten aufgeführten Kontaktpersonen und auf unserer 
Webseite www.fwk-amstetten.de.
Kontaktdaten:  Heike.Mutzhaus@fwk-amstetten.de
  Andreas.Schmidt@fwk-amstetten.de
Unterrichtet wird nach dem Konzept „Musikfantasie“ 
Musikfantasie ist:

Eine musisch, kreative Förderung, die Vorschulkindern 	
Freude macht,
eine fantasievolle Musikschulung mit Inhalten der Mu-	
siklehre,
ein mit großer Sorgfalt und Kompetenz erarbeitetes 	
Früherziehungskonzept,
eine abwechslungsreiche und interessante Lehrplan-	
gestaltung,
eine Zusammenfassung jahrelanger praktischer und 	
erfolgreicher Arbeit mit Früherziehungskindern.

Volkshochschule Laichingen – Blaubeuren 
-Schelklingen e.V.
Das Büro der vhs ist vom 1. August bis 26. August ge-
schlossen. Wir wünschen allen eine schöne Sommerzeit 
und sind ab 29. August wieder gerne für Sie da.
Anfragen zu den u.g. Vorbildungsangeboten bitte onli-
ne unter proesch-both.vhs@laichingen.de
Ab Herbst bei der vhs: neue Weiterbildungsangebote 
mit Zukunftspotential 
Qualifizierte Arbeitnehmer sind gesucht und haben jetzt 
gute Chancen. Denn diejenigen, die mit Fortbildung und 
aktuellem Wissenserwerb, zeichnen sich durch Kompe-
tenz, Flexibilität und Verantwortlichkeit aus. Verständlich, 
dass die nebenberuflichen Weiterbildungsangebote der vhs  
kontinuierlich steigende Nachfrage statuieren. Im Herbst-
semester der vhs beginnen gleich drei neue berufliche 
Weiterbildungskurse in Laichingen und Blaubeuren, die in 
ihren Zugangsvoraussetzungen für fast alle Berufsgruppen 
offen stehen und zum Teil durch staatliche Förderung be-
sonders lukrativ sind.
Xpert Business Finanzbuchführung 1 ab 12. Oktober
in Blaubeuren
Im Lehrgang Xpert Business Finanzbuchführung 1 erwer-
ben TeilnehmerInnen grundlegende Kenntnisse der Buch-
führung und erhalten Einblick in die steuerlichen Pflich-
ten eines Unternehmens. In zahlreichen Beispielen und 
Übungsaufgaben aus der betrieblichen Praxis wird das neu 
erworbene Wissen direkt eingesetzt und geübt. Es sind kei-
ne Vorkenntnisse nötig. Für den Abschluss „Xpert Business 
Geprüfte Fachkraft Finanzbuchführung“ folgen zwei darauf 
aufbauende Kurse Xpert Business Finanzbuchführung 2 + 
3, die Kenntnisse des betrieblichen Rechnungswesens sy-
stematisch und praxisbezogen vertiefen. Nach Abschluss 
des Kurses Xpert Business Finanzbuchführung 2 können 
laufende Buchungsfälle und einfache Abschlussarbeiten 
in Handel, Handwerk und Industrie fachgerecht bearbeitet 
werden. Ziele des Kurses Xpert Business 3 ist das Beherr-
schen der Struktur und Systemlogik der praktischen Buch-
führung am PC, die Fertigkeit, mit einer Buchführungs-



Seite 5 . Ausgabe 30 . Donnerstag, 28. Juli 2011 A M T S B L A T T

software selbstständig zu arbeiten und alle laufenden 
Geschäftsvorfälle zu buchen, die Fähigkeit, Auswertungen 
zu drucken und zu interpretieren sowie Abschlüsse durch-
zuführen.
Nach erfolgreich abgelegten Prüfungen im Anschluss an 
Modul 2 + 3 wird ein standardisiertes Zertifikat ausge-
stellt.
Derzeit unterstützt das Wirtschaftsministerium Baden-
Württemberg Weiterbildungswillige mit Fördergeldern aus 
dem Europäischen Sozialfonds. Für die Teilnahme an den 
Kursen Xpert Business Finanzbuchführung können Teilneh-
merInnen bis zu 50 % der Gebühr sparen. Die Kurse finden 
immer mittwochs von 19.15 - 21.15 Uhr statt.
Vorbereitung zum IHK-Abschluss „ geprüfte/r Wirt-
schaftsfachwirt/-in (IHK) ab Oktober in Laichingen 
Seit langem gibt es Fortbildungen zum/zur Fachwirt/-in, 
die speziell auf den einzelnen Wirtschaftszweig ausgerich-
tete berufspraktische Fachkenntnisse vermitteln. Der neue 
Wirschaftsfachwirt hebt sich davon ab: Die Fortbildung 
ist nicht auf einen speziellen Wirtschaftszweig bezogen, 
sondern sie ist branchenübergreifend ausgerichtet. Ziel 
ist es, umfassend qualifizierte „Generalisten“ mit hohen 
betriebswirtschaftlichen Kompetenzen und einem breiten 
kaufmännischen Wissen auszubilden, die etwa im Handel, 
in der Industrie oder in Dienstleistungsunternehmen glei-
chermaßen zum Einsatz kommen können. Aufgrund ihres 
fundierten Fachwissens empfehlen sich Geprüfte Wirt-
schaftsfachwirte für die Übernahme von Leitungsfunktio-
nen und Führungsaufgaben im mittleren Management.
Die 1-jährige Weiterbildung beginnt am 10. Oktober in Lai-
chingen. Die Prüfung kann im November 2012 vor der IHK 
abgelegt werden. Interessierte erhalten gerne Auskunft im 
vhs-Büro von Fachbereichsleiterin Petra Rösch-Both unter 
Tel. 07333/3535 oder unter proesch-both.vhs@laichingen.
de per Email. 
Die Zugangsvoraussetzungen sind breit und ermöglichen 
einem weiten Interessentenkreis die Teilnahme. Die Kurs-
zeiten sind immer montags und einmal monatlich am Wo-
chenende.
Im Handel tätige Personen können im Lehrgang „Wirt-
schaftsfachwirt/in“ auf die Prüfung zum/r Handelsfach-
wirt/in (IHK) vorbereitet werden. Für spezielle Themenge-
biete erhalten die Teilnehmer/innen getrennt Unterricht. 
Ausbildungsgang Pflegeassistentin/Alltagsbetreuerin
Die Pflegeassistentin begleitet an Demenz erkrankte Men-
schen und unterstützt und fördert deren Fähigkeiten am 
Alltag teilzunehmen und aktiv zu sein. 
Unterricht: dienstags und donnerstags, jeweils von 8.30 - 
11.45 Uhr, (insgesamt 252 UE) und Praktikum (insgesamt 
80 Stunden). Beginn: 27.09.2011, Abschluss: 26.07.2012, 
kein Unterricht in den Schulferien.

MUSIKSCHULE GEISLINGEN 
Karlstr. 24, 73312 Geislingen, 
Tel:  07331 / 24-278, Fax 07331 / 24-1278,  
E-mail: musikschule@geislingen.de 

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag    8 bis 12 Uhr
Montag und Donnerstag  14 bis 17 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Wir bieten Unterricht für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene an zahlreichen Instrumenten und in verschiedensten 
Fächern; wir haben ausgebildete Fachkräfte; wir verleihen 
Instrumente; wir spielen zusammen in Ensembles oder Or-
chestern. Und wir freuen uns auf Ihr Interesse – kommen 
Sie auf uns zu!

Ansprechpartner für den Förder- und Freundeskreis der 
Musikschule ist Frau Dr. Rosewith Braig-Gachstetter, Tel. 
07331 / 83344

Evangelische Kirchengemeinde  
Amstetten 
Wochenspruch: So spricht der Herr, der dich ge-
schaffen hat: Fürchte dich nicht, denn ich habe 
dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen ge-
rufen; du bist mein! Jesaja 43,1
Freitag, 29.07.
16.00 Uhr Kirchliche Trauung von Stefanie 

Siebecker und Thomas Schiehlen in der 
Laurentiuskirche Dorf

Samstag, 30.07.
12.30 Uhr Kirchliche Trauung von Sara Werner und 

Christian Martin in der Friedenskirche 
Bahnhof

Sonntag, 31.07.
Predigt: „Gottes Liebeserklärung“ (5.Mose 7, 6-13)
10.00 Uhr Gottesdienst Laurentiuskirche Dorf
 (Vikar Hägele)

Kasualvertretung
Pfarrer Hoene ist vom 31. Juli bis 19. August im Urlaub. 
Vom 31. Juli bis 7. August hat Vikar Hägele Dienst. Er ist 
unter der Telefonnummer 07331 -304757 zu erreichen.
Vom 8. August bis 19. August hat Pfarrerin Brüning aus 
Steinenkirch die Kasualvertretung. Sie ist zu erreichen un-
ter der Telefonnummer 07332-6607.

Evangelische   
Gesamtkirchengemeinde  
Stubersheimer Alb
Evang. Pfarramt Schalkstetten, Schillerstraße 29: 
Pfarrerin Eva Platz und Pfarrer Holger Platz
Tel. 07331/42228 – Fax 07331/40768  
E-mail: Evang.Pfarramt.Schalkstetten@gmx.de
Evang. Pfarramt Stubersheim, Pfarrweg 2:  
Pfarrerin Edeltraud Meyer
Tel. 07331/41536 – Fax 07331/440300 
E-mail: Evang.Pfarramt.Stubersheim@gmx.de
Die Homepage unserer Gesamtkirchengemeinde: www.
stubersheimer-alb-evangelisch.de
Unsere Gemeindesekretärin Frau Christel Krauß ist in der 
Regel mittwochs und donnerstags von 9.00-12.00 Uhr und 
von 14.00-17.00 Uhr für Sie im Evang. Pfarramt Schalkstet-
ten da. 

ZUM NACHDENKEN
Gib Frieden, Herr, wir bitten!

Die Erde wartet sehr.
Es wird so viel gelitten,

die Frucht wächst mehr und mehr.
                                      Aus EG 430

Sonntag, 31.07.2011
Das Opfer der Gottesdienste ist für die eigene Gemeinde 
bestimmt.

BRÄUNISHEIM
Sonntag, 31.07.2011
10.00 Uhr  Gottesdienst zur Sommerpredigtreihe  in 

WALDHAUSEN (Pfarrerin Platz)
                   Thema: Psalm 16: „Lebensfreude“
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HOFSTETT-EMERBUCH
Sonntag, 31.07.2011
9.00 Uhr  Gottesdienst zur Sommerpredigtreihe in 

STUBERSHEIM (Pfarrerin Platz)
                  Thema: Psalm 16: „Lebensfreude“

SCHALKSTETTEN
Sonntag, 31.07.2011
10.00 Uhr  Gottesdienst zur Sommerpredigtreihe  in 

WALDHAUSEN (Pfarrerin Platz)
                   Thema: Psalm 16: „Lebensfreude“

STUBERSHEIM
Sonntag, 31.07.2011
9.00 Uhr  Gottesdienst zur Sommerpredigtreihe 

(Pfarrerin Platz)
                  Thema: Psalm 16: „Lebensfreude“
11.00 Uhr  Goldene Hochzeit des Ehepaares Georg 

Köpf und Margarete Apolonia, geb. Schell
                   (Pfarrerin Meyer)

WALDHAUSEN
Sonntag, 31.07.2011
10.00 Uhr  Gottesdienst zur Sommerpredigtreihe 

(Pfarrerin Platz)
                   Thema: Psalm 16: „Lebensfreude“

Evangelische Kirchengemeinde  
Reutti 
Freitag, 29. Juli 2011
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 

von Urspring und Reutti in 
Reutti

Sonntag, 31. Juli 2011
9.10 Uhr Gottesdienst in Reutti (Dekan i.R. Planck)
10.30 Uhr Gottesdienst in Ettlenschieß (Dekan 

i.R. Planck) mit Taufe von Mia Marleen 
Klaiber, Tochter von Harald Klaiber und 
Heike, geb. Häberle

 Die Opfer der Gottesdienste sind für die 
eigenen Gemeinden bestimmt.

Sonntag, 07. August  2011
10.30 Uhr Gottesdienst in Ettlenschieß (Pfr. i.R. Dr. 

Hirth) beim Schützenverein
 - anlässlich des Sommerfestes - unter 

Mitwirkung des Posaunenchors
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde 

bestimmt.
Termine:
07.08.11 GD beim Sommerfest des Schützenvereins 

in Ettlenschieß
14.08.11 Dorffest in Urspring
15.09.11 Ökum. Schulanfänger-Gottesdienst in der 

evang. Kirche in Urspring

Verschiebung/Beginn des Frühgottesdienstes in den 
Kirchengemeinden Urspring, Reutti und Ettlenschieß 
auf 9.05 Uhr
Wegen technischer Probleme (Schonung des Läutwerks) 
wird ab Herbst (18.09.) zum Frühgottesdienst um 9.05 Uhr 
geläutet (5 Minuten lang). Der Frühgottesdienst beginnt 
in den Gemeinden Urspring, Reutti und Ettlenschieß dann 
(ca.) um 9.10 Uhr.

C@fe-4you
Während der Sommerferien, bis einschl. 10.09.2011, ist 
das Juca nicht geöffnet. 

Sommerferien
Während der Sommerferien, vom 28.07. – 11.09.2011, 
treffen sich die Gruppen und Kreise nach Absprache.

Pfarrbüro in Urspring:
Öffnungszeiten: dienstags 15.30 Uhr – 18.00 Uhr
Telefon: 07336/6451, Fax: 07336/922285
E-Mail: pfarramt.urspring@elk-wue.de

Jugendarbeit ev. Jugendwerk  
Albdistrikt
Freitag, 29.7.
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus in 

Amstetten
Sonntag, 31.7.
20.00 Uhr  Leben ist mehr, Zelttage in Hofstett 

Emerbuch, „Ausweglos – auf dem Weg 
zur Ewigkeit“, Joschi Frühstück (statt 
Distriktsbibelkreis)

Katholische Kirchengemeinde  
ST. SEBASTIAN, Geislingen,  
ERLÖSERKIRCHE, Amstetten
Freitag, 29. Juli
18.30 Uhr kein Gottesdienst in Amstetten
Samstag, 30. Juli –Bundestreffen Südmährer
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit goldener Hochzeit 

von Erhard und Hilde Haselhofer in St. 
Sebastian

Sonntag, 31. Juli
11.00 Uhr Eucharistiefeier  in Amstetten
Freitag, 5. August – Herz-Jesu-Freitag
15.00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Bürgerheim
16.00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Samariterstift
Samstag, 6. August
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Verabschiedung von 

Vikar Mayer in St. Sebastian
Sonntag, 7. August
9.30 Uhr Eucharistiefeier mit Verabschiedung von 

Vikar Mayer in St. Maria
 - anschl. Stehempfang -
11.00 Uhr kein Gottesdienst in Amstetten

BEICHTGELEGENHEIT:
nach Vereinbarung, sonst in
St. Sebastian Mittwoch vor dem Gottesdienst
Amstetten Freitag vor dem Gottesdienst

ROSENKRANZ:
St. Sebastian Mittwoch 18.00, Samstag 17.30 Uhr
Amstetten  Freitag 18.00 Uhr

GOTTESDIENSTE IN DER FERIENZEIT
Mit Beginn der Sommerferien entfallen folgende Gottes-
dienste:
St. Sebastian    18.30 Uhr am Mittwoch
Amstetten        18.30 Uhr am Freitag

Infos aus dem Pfarrbüro
In der Zeit vom 1. bis 12. August ist das Pfarrbüro nicht 
besetzt. Sie erreichen das Pfarrbüro in St. Maria während 
der Ferienzeit immer vormittags unter der Telefon-Nr. 95 
98 11.

ABSCHIED VON VIKAR MARTIN MAYER
Nach zwei Jahren in unserer Geislinger Seelsorgeeinheit 
müssen wir uns von Vikar Martin Mayer verabschieden. Mit 
Beginn des neuen Schuljahres tritt er seine Stelle als Ju-
gendpfarrer in Biberach an.
Im Namen aller Kirchengemeinden unserer Seelsorgeein-
heit bedanken wir uns bei Vikar Mayer herzlich für seine 
vielfältigen Dienste in unseren Pfarreien. Neben seinen 
priesterlichen Tätigkeiten bei der Spendung der Sakramen-
te und als Vorsteher der Eucharistie war er vor allem für 
die Begleitung der Ministranten, die Vorbereitung der Erst-
kommunion und für die Durchführung der Sternsingerakti-
on verantwortlich. 
Wir sagen ihm ein herzliches Vergelt´s Gott für alles, was 
er in diesen zwei Jahren gewirkt und angestoßen hat. Für 
seine neue Aufgabe wünschen wir ihm Gottes Segen und 
Geleit.
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Wir verabschieden Vikar Mayer am Samstag, 6. August um 
18.00 Uhr in St. Sebastian und am Sonntag, 7. August, um 
9.30 Uhr in St. Maria. Nach dem Gottesdienst in St. Maria 
haben Sie im Rahmen eines kleinen Umtrunks Gelegenheit, 
sich persönlich von Herrn Mayer zu verabschieden. 

DANKE
möchte ich Ihnen sagen! Danke, für 
die wunderschöne Zeit hier in ihrer 
Seelsorgeeinheit Geislingen. Viele We-
getappen habe ich nun schon hinter 
mir und jede bildet einen wichtigen 
Stein im Mosaik meines Lebens und 
meiner Berufung. Diese 2 Jahre bei Ih-
nen und vor allem die vielen gefüllten 
Stunden mit Ihnen, haben diesem Bild 
einen ganz besonderen Stein hinzu-
gefügt. Er gleicht einem fassettenrei-
chen Edelstein, der mir viel Mut und Zuversicht gibt für 
meinen weiteren Weg.
Ab September werde ich in Biberach an der Riß meine neue 
Stelle als Jugendpfarrer für die Dekanate Biberach und 
Saulgau antreten. Ich freue mich sehr auf die Arbeit mit 
Jugendlichen. Der Dienst als Jugendseelsorger wird vor al-
lem eine Schatzsuche sein, um zusammen mit den jungen 
Menschen zu entdecken, wie Gott seine Liebesgeschichte 
in ihrem Leben schreibt.
IHNEN, die Sie jetzt gerade diese Zeilen lesen, möchte ich 
ein letztes Mal DANKE sagen für alles Kleine und Große.
Die beständige Gegenwart Gottes möge Sie reichlich seg-
nen und behüten.
Ihr Vikar Martin Mayer

DIAKON ZELLER IST NEUER  
KRANKENHAUSSEELSORGER 
Nachdem wir Pastoralreferent Bernhard Veil in den Ruhe-
stand verabschiedet haben, übernimmt Diakon Jürgen Zel-
ler die Verantwortung für die Seelsorge an der Helfenstein-
klinik und den Altenheimen, die zu unserer Seelsorgeein-
heit gehören. Wir wünschen ihm für seinen Dienst Gottes 
Segen.

DIE SANIERUNG DER ERLÖSERKIRCHE HAT BEGONNEN
Wie Sie sicher schon bemerkt haben, wird die Erlöserkirche 
in größerem Umfang außen und innen saniert. Wir bitten 
Sie, eventuelle Beeinträchtigungen, wie die Sperrung des 
Wegbereichs zwischen Gemeindehaus und Kirche, zu ent-
schuldigen. 
Wenn Sie sich durch eine Spende an den Kosten für die 
Sanierung beteiligen möchten, können Sie dies mit einer 
Überweisung oder Barspende tun. Überweisungsträger lie-
gen am Schriftenstand in der Kirche aus. Barspenden kön-
nen Sie gegen Erhalt einer Quittung oder Spendenbeschei-
nigung im Pfarrbüro abgeben. 

Katholische Kirchengemeinde  
MARIA KÖNIGIN, Lonsee 
ST. AGATHA, Urspring
Samstag, 30.07.       
19.00 Uhr  Vorabendmesse in Urspring
 mit Aufnahme der neuen Ministranten
Sonntag, 31.07. 18. Sonntag im Jahreskreis 
L 1: Jes 55,1-3; L 2: Röm 8,35.37-39; Ev: Mt 14,13-21
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in Lonsee
10.15 Uhr  Eucharistiefeier in Westerstetten
10.15 Uhr Eucharistiefeier in Altheim
Freitag, 05.08. 
17.30 Uhr Rosenkranz in Lonsee
Keine Hl. Messe 
Vorschau:
Samstag, 06.08.      
19.00 Uhr  Vorabendmesse in Westerstetten

Sonntag, 07.08. 19. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  Wortgottesfeier in Westerstetten
10.15 Uhr  Eucharistiefeier in Lonsee
10.15 Uhr Wortgottesfeier in Altheim

MINISTRANTENDIENST
31.07. um 09.00 Uhr  Nathi, Nata, Chrisi, Tobi

Ferien
Die Ferienzeit hat begonnen. Auch im Pfarramt gibt es die-
se Ferien. 
Pfarrer Hornung: 02. – 20. August; in dieser Zeit wird Pfar-
rer Hornung vom 02.-12. August in Heiligenbrunn bei „Fa-
milien mit Christus“ mitarbeiten.
Das Pfarrbüro ist vom 15.08. bis 02.09. geschlossen.
In seelsorgerlichen Notfällen wenden Sie sich bitte an 
Herrn Pfarrer Tatarko, Tel. 07348/408954. Für Beerdigun-
gen sind Pfarrer Lang und Pfarrer Ritter vorgesehen.
Wir wünschen allen erholsame und schöne Ferien, sowie 
eine glückliche Heimkehr!

Pfarrbüro-Öffnungszeiten
Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros (Tel. 57 31) sind: 
Montag  15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Dienstag 09.00 Uhr – 11.30 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr – 11.30 Uhr

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde  
(Baptisten)
Heidenheimer Str. 54, 73312 Geislingen
Sonntag, 10 Uhr  Gottesdienst
Parallel:   Kindergruppen von 4-12 Jahren

SPORTVEREIN  AMSTETTEN 
Am Montag, den 1. August 2011 um 13.00 
Uhr trifft sich die Rentnertruppe des SVA wie-
der am Sportplatz zum Arbeitsdienst. Wir führen 
Arbeiten an der Sportplatzanlage durch. Neue Helfer und 
Freunde, die mitarbeiten wollen, sind herzlich willkommen. 
Zu einer Lagebesprechung mit Brotzeit treffen wir uns um 
16.30 Uhr bei Ulli.
Dazu lade ich ebenfalls alle recht herzlich ein.
Horst Nothjunge Tel.: 07331-7468 

Jugendfußball 
Erfolgreicher Saisonabschluss der E1
in Schnetzenhausen
Vom 22.-24.07.2011 reiste unsere E1 nach Schnetzenhau-
sen an den Bodensee, um die Saison mit einem gemütlichen 
Ausflug ausklingen zu lassen. Alle Kinder, bis auf Roman 
Hilsenbek, den wir krankheitsbedingt sehr vermissten, wa-
ren mit an Bord. 
Am Freitag um 15.00 Uhr ging´s beim Sportheim los. Mit 
drei Autos und vollen Kofferräumen starteten wir, um nach 
knapp zwei Stunden am Ziel anzukommen. In der örtlichen 
Sporthalle bezogen wir unser Quartier. Die Isomatten und 
Schlafsäcke waren schnell ausgerollt und das Nachtlager 
vorbereitet. 
Doch zuvor erkundeten wir noch die Umgebung und mach-
ten einen abendlichen Abstecher nach Friedrichshafen. 
Ein bisschen flanieren am Seeufer, ein Eis, eine Turmbe-
steigung im Hafen mit Ausblick über die Stadt und den 
Bodensee. Zum Schluss ein kleiner Abstecher zum Spiel-
platz vor dem Zeppelinmuseum. So gemütlich unser  
Abend war, so unruhig wurde die Nacht. 
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Unsere „Hallengenossen“ von der SpVgg Freudenstadt wa-
ren wohl noch ein bisschen aufgeregter als die Amstetter 
Jungs und konnten einfach keine Ruhe finden. 
Gar nicht so ausgeschlafen starteten wir am Samstag gleich 
nach dem Frühstück einen Tagesausflug. Zeppelinmuseum, 
Schifffahrt von Friedrichshafen über Meersburg nach Kon-
stanz. Sealife. Ein kurzer Abstecher mit einem strahlenden 
Emirhan in die Schweiz. Und abends mit dem Katamaran 
schnell wieder zurück nach Friedrichshafen. 
Am Sonntag war es dann endlich soweit. Fußball war an-
gesagt! Nachdem wir uns zuletzt in Aufhausen und Geis-
lingen nicht gerade von unserer stärksten Seite zeigten, 
wollten wir den SV Amstetten in Schnetzenhausen besser 
präsentieren. Im ersten Spiel legten wir einen ausgezeich-
neten Start hin. Wir besiegten Langenargen überlegen mit 
4:0. Noah Haslanger und zweimal Hannes Kukral trafen. 
Und besonders erfreulich: Auch unser Neuzugang Robin 
Ströhle traf gleich in seinem ersten Spiel für Amstetten. 
Dieser sympathische Junge hat sich innerhalb kürzester 
Zeit hervorragend bei uns eingelebt. Nicht nur auf dem 
Platz sondern auch neben dem Platz. Im zweiten Spiel tra-
fen wir auf den Gastgeber Fischbach/Schnetzenhausen. 
Trotz der 1:0 Führung durch Robin Ströhle und zahlreicher 
weiterer hochkarätiger Torchancen reichte es am Ende nur 
zu einem mageren 1:1 Unentschieden. 
Als Gruppenerster zogen wir ins Viertelfinale ein und be-
siegten dort Schelklingen/Hausen mit 2:0 durch Tore von 
Ilhami Aydugan und Hannes Kukral. Im anschließenden 
Halbfinale trafen wir auf Eriskirch. Ebi Cakir sorgte mit ei-
nem Distanzschuss für das 1:0, was zugleich der Endstand 
war. In einem guten Spiel brachten wir die gegnerische 
Mannschaft immer wieder unter Druck. Einziges Manko 
war leider erneut unsere mangelnde Chancenverwertung. 
Der Sieg hätte deutlich höher ausfallen können. Doch wir 
freuten uns über den Finaleinzug. Dort stand uns die Sp-
Vgg Freudenstadt gegenüber. Eine Mannschaft, die souve-
rän den Durchmarsch ins Endspiel schaffte. Jetzt galt es, 
endlich einmal konstant bis zum Schluss das spielerische 
Niveau hoch zu halten. Und das gelang unseren Jungs aus-
gezeichnet. Wir waren lauffreudig, nah am Gegner, ballsi-
cher und ließen die Freudenstädter nicht ins Spiel kommen. 
Wir erarbeiteten uns geduldig und zur rechten Zeit mit der 
nötigen Temposteigerung unsere Chancen. Hannes Kukral 
erzielte mit einem Volleyschuss das vorentscheidende 1:0. 
Nicht nachlassend und druckvoll weiterspielend, gelang 
Ebi Cakir mit einem Knaller aus acht Metern das 2:0 und 
damit die endgültige Entscheidung. Die Freude unserer 
Jungs über den Turniersieg war riesig und die Erleichte-
rung nach dieser tollen Turnierleistung deutlich zu spüren. 
Ausgelassen lagen sich alle in den Armen. Sie haben es 
sich bewiesen: Sie können es, wenn sie nur wollen!
Als Belohnung gönnten wir uns vor unserer Heimreise 
nochmal einen Abstecher an den See. Gemeinsam Essen, 
einmal noch die Sonne im Gesicht spüren. Ans Ufer flözen. 
Zurückblicken. Schön war’s. (Andreas Kukral)

Der SV Amstetten kam, sah und siegte (so die Turnierlei-
tung bei der Siegerehrung)!
Hinten v.l: Hannes, Florian, Marius, Robin, Ebi.
Vorne v.l.: Dennis, Emirhan (beantragt jetzt einen Schwei-
zer Pass), Ilhami, Noah.

Turnabteilung 
Am vergangenen Wochenende fand in Neckar-
sulm das Landeskinderturnfest statt. 4.500 Kin-
der und Jugendliche feierten 3 Tage eine tolle 
Party. 600 ehrenamtliche Helfer waren im Einsatz, knapp 
40 Mitmachangebote rund um den Stadtpark und in der In-
nenstadt ließen keine Langeweile aufkommen. Nach einer 
tollen Eröffnungsshow am Freitag und der Turni-Disco am 
Samstagabend wurde in Klassenzimmern, Turn- und Fest-
hallen geschlafen. 
Aber nicht nur der Spaß stand im Vordergrund, es wurden 
natürlich auch Wettkämpfe geturnt. Wir entschieden uns 
für den WWK Gerätturnen – jede Turnerin konnte sich die 
3 Geräte aussuchen, die sie am besten kann. Die Übungen 
wurden wirklich von allen sehr sicher und toll gezeigt. Lei-
der haben wir am Sprung ein Kampfgericht erwischt, das 
in ihren Wertungsvorschriften wohl eher auf Olympische 
Ebene, als auf ein Kinderturnfest gepasst hätte. Schade, 
weil die 3 Turnerinnen die Sprung ausgewählt haben, dank 
der schlechten Wertung sehr weit hinten im Teilnehmerfeld 
gelandet sind. 
Hier die Ergebnisse: 
WWK 8 Jahre – 96 Teilnehmer: 
Melina Korunn 4. Platz Reck: 14,3 – Balken: 13,65 – Bo-
den: 14,1 
WWK 10 Jahre – 157 Teilnehmer: 
Alina Maurer 39. Platz Reck: 14,65 – Balken: 13,35 – Bo-
den: 14,5 
Jasmin Mühlhäuser 88. Platz Sprung: 9,0 – Reck: 15,35 – 
Boden: 15,4 
Lia Hahn 105. Platz Sprung: 9,0 – Reck: 14,6 – Boden: 
14,9 
WWK 11 Jahre – 163 Teilnehmer: 
Stella-Marie Scheu 40. Platz Reck: 14,3 – Balken: 13,1 – 
Boden: 14,6 
Sabrina Marquitz 125. Platz Sprung: 11,5 – Balken: 12,05 
– Boden: 13,6 
WWK 12 Jahre – 120 Teilnehmer: 
Nina Klusik 20. Platz Reck: 14,75 – Balken: 13,2 – Boden: 
15,1 
Unsere Kleinsten haben beste Ergebnisse beim STB Kinder-
cup Turnen erreicht. Kinderturnfest-Siegerin wurde mit 
der vollen Punktzahl von 60 Punkten Jannika Heim, nur 
knapp dahinter landete Olivia Djukanovic mit 53 Punkten 
auf Platz 3. Valeria Sachs wurde mit 49 Punkten 7., und 
Luna Scheu erreichte den 13. Platz mit 45 Punkten – unter 
41 Teilnehmern wirklich tolle Ergebnisse! 
Vielen Dank an Anja Heim, Gerhard Scheu und Alexandra 
Geiger-Scheu, die uns an den 3 Tagen als Fahrer, Betreuer 
und Helfer begleitet haben. Ohne Eure Hilfe hätten wir den 
Mädels dieses tolle Erlebnis gar nicht ermöglichen können. 
Nach 3 erlebnisreichen Tagen brachten wir dann alle Kin-
der zwar müde, aber mit vielen neuen Eindrücken wieder 
sicher nach Hause zurück!
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SPIEL- UND SPORTCLUB  
STUBERSHEIM 
Jugendfußball
Wir wünschen allen Spielerinnen und Spielern, Trai-
nern, Betreuern, Ausschussmitglieder und deren Familien 
einen schönen Urlaub und eine angenehme Sommerzeit. 
Für die Unterstützung in der abgelaufenen Saison bedan-
ken wir uns auf diesem Wege bei allen und hoffen auf die 
gleiche Unterstützung in der neuen Saison.
Saison 2011/2012:
Wir sind für unsere Jugendmannschaften noch dringend 
auf der Suche nach motivierten Übungsleitern (Anfänger 
erhalten die notwendige Unterstützung und Schulung). 
Vor allem für die E- und F-Junioren suchen wir aktuell nach 
Trainern, die Lust haben, mit den Kindern zusammen Spaß 
und Freude im Fußball zu haben. Wir hoffen auf Ihre Un-
terstützung. Bitte wenden Sie sich bei Interesse an den Ju-
gendleiter Andreas Schimpf (Tel. 07331/40833).
Zudem suchen wir für alle unsere Jugendmannschaften 
Spielerinnen und Spieler, die Lust haben, in einem tollen 
Team dem runden Leder nachzujagen und Spaß in der Ge-
meinschaft beim Fußball zu haben. Bitte habt keine Berüh-
rungsängste und meldet Euch zahlreich bei Jugendleiter 
Andreas Schimpf oder einen der Übungsleiter ansprechen.
Folgende Jugendmannschaften wurden zum 
Spielbetrieb gemeldet:
A-Junioren (1993/1994), Übungsleiter Andreas Schimpf, 
Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag ab 19.00 Uhr, 
Trainingsstart: 16.08.2011 (19.00 Uhr)
B-Junioren (1995/1996), Übungsleiter Marco Maier & Jür-
gen Ostfalk, Trainingszeiten: Montag und Mittwoch 18.30 
Uhr bis 20.00 Uhr, Trainingsstart: Wird noch bekannt ge-
geben!
C-Junioren (1997/1998), Übungsleiter Hans Georg Fink, 
Trainingszeiten: Montag und Donnerstag 18.30 Uhr bis 
20.00 Uhr, Trainingsstart: Wird noch bekannt gegeben!
D-Junioren (1999/2000), Übungsleiter Sven Nothjunge & 
Tobias Nagel, Trainingszeiten und Trainingsstart: Werden 
noch bekannt gegeben!
E-Junioren (2001/2002), Übungsleiter wird dringend ge-
sucht, Trainingszeiten und Trainingsstart: Werden noch 
bekannt gegeben!
F-Junioren (2003/2004), Übungsleiter wird dringend ge-
sucht, Trainingszeiten und Trainingsstart: Werden noch 
bekannt gegeben!
Bambini (2005 und jünger): Übungsleiter Benjamin Schauz, 
Trainingszeiten: Donnerstag 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Trai-
ningsstart: 15.09.2011 (18.00 Uhr)
Andreas Schimpf, Jugendleiter

Tennis
Damen
TC Faurndau – SSC                                                4:4 7:6
Eine hauchdünne Niederlage für das Damenteam. Wieder 
einmal spielten Nuancen eine Rolle. Pech, dass Kleinigkei-
ten nicht zum Vorteil reichten. Sabrina Nipp spielte einen 
beherzten ersten Satz, verlor knapp mit 6:4 und hatte im 
Zweiten nicht mehr die Moral zu kontern. Carmen Jüng-
ling dominierte den ersten Satz und gewann 6:2, verlor 
den Zweiten knapp mit 4:6 und sicherte sich schließlich 
den Match-Tie-Break mit 10 6. Katja Jüngling ließ keinen 
Zweifel an ihrer Überlegenheit aufkommen. Sie siegte 6:3 
und 6:0. Andrea Laib traf auf eine überlegene Gegnerin 
und verlor in zwei Sätzen. Die Doppel brachten nicht die 
Wende zum Gesamtsieg. Zwar setzen sich Sabrina Nipp/
Carmen Jüngling mit 6:1 und 6:4 durch, jedoch stand am 
Ende für Katja Jüngling/Andrea Laib mit 6:7 und 4:6 eine 
bittere Niederlage auf dem Meldebogen.
Die Sommersaison ist für das Damenteam damit beendet. 
Schade, dass es nur zum 6. Platz reichte. Der 3. Platz war 
leistungsmäßig möglich.

NEU: Faustball beim SSC
Faustball gehört vermutlich zu den ältesten Sportarten der 
Welt und gilt auch als die „Lifetime“ - Sportart überhaupt, 
von Kindesbeinen an bis ins hohe Alter kann man Faust-
ball spielen. Im Sommer wird auf Rasen gespielt, im Winter 
in der Halle. Die Spielidee ist schnell zu erlernen und der 
Spaß ist durch den Charakter einer Mannschaftssportart 
garantiert!
Interessiert? Dann laden wir Euch ein, ab dem 03.08.2011 
immer mittwochs um 17:30 Uhr auf dem Sportplatz des 
SSC, für alle Kinder und Jugendlichen ab 7 Jahren. Wir freu-
en uns auf Euch! 
Fragen hierzu beantwortet Yvonne Bier unter der Tel.-Nr. 
0171 5238774.

Dämmerschoppen
Achtung: Am 30. Juli 2011 entfällt der Dämmerschoppen. 
Ansonsten: immer samstags ab 18:00 Uhr, in unserem Ver-
einsheim.
Informationen erteilt Familie Schiller. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

GESANGVEREIN  AMSTETTEN  
Rechtschreibung – mangelhaft!
Haben Sie die Rechtschreibfehler im letzten Be-
richt (es ging um den Projektchor) bemerkt? Gut 
so! Dann waren Sie ein aufmerksamer Leser und Sie haben 
den Inhalt des Berichts zur Kenntnis genommen. 
Denn Ihr Gesangverein ist auch aufmerksam und rührig. 
Wir bemühen uns um die Jugendarbeit und den Chorge-
sang in Amstetten. 
Es bleibt unser Anliegen, Sie auf unseren Projektchor auf-
merksam zu machen und Sie zum Mitmachen einzuladen. 
Vorab aber geht’s in die Ferien. So wünschen wir Ihnen 
gute Erholung und dass Sie gesund und munter wieder 
heimkehren. 
Schönen Urlaub wünscht Ihnen 
Ihr Gesangverein Amstetten   

GEMISCHTER CHOR  
HOFSTETT-EMERBUCH
Hofstetter Spanferkelfest
am 30. und 31. Juli 2011
Auch in diesem Jahr gibt es wieder das „Hofstetter Span-
ferkelfest“.
Vorbereitet, wie in jedem Jahr, wartet der allseits bekannte 
Spanferkelbraten auf unsere Gäste.
Wie immer versuchen wir mit unserem Angebot an „Schwä-
bischen Spezialitäten“ unsere Gäste zu versorgen. Dazu 
gehören auch die von unseren Landfrauen gebackenen Ku-
chen. Fast jeder Kuchen ist ein spezielles Rezept das sich 
auf den vielen Festen vorher bewährt hat und findet schon 
viele Jahre dieselben Abnehmer.
Auch die sonstigen Vorbereitungen sind schon lang be-
währte Traditionen.
Wir hoffen natürlich auf gutes Wetter, was ja  in diesem 
Jahr nicht allen Festen hold war.
Bei strahlendem Sonnenschein und heißem Wetter sind 
auf dem Festplatz Tarnnetze aufgespannt, die Schatten 
spenden. Sollte es aber regnen, sind ca. 1000 Plätze  unter 
Dach vorbereitet.
Wir hoffen und wünschen unseren Gästen aber in jedem 
Fall unterhaltsame vergnügte Stunden und für die leibli-
chen Genüsse guten Appetit.
Wir freuen uns über Ihren Besuch
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LANDFRAUENVEREIN  
AMSTETTEN
28.07.11 Radtour ins Vögelestal
Am Donnerstag, 28.07.11, wollen wir wieder gemeinsam 
ins Vögelestal radeln, um dort gemütlich zusammen Wür-
ste und Stockbrot zu grillen. Becher für Getränke sollte bit-
te jeder selbst mitbringen.
Treffpunkt: 18.00 Uhr Backhaus/Amstetten-Dorf
Ausweichtermin bei schlechtem Wetter: Fr. 29.07.11

Voranzeige
KCC Ulm – Cafe-Theater-Bistro 23.09.11
Gemeinsam wollen wir am 23.09.11 ein paar gemütli-
che und heitere Stunden im Cafe-Theater-Bistro KCC Ulm 
verbringen. Wir werden mit Privat-PKWs um 18.00 Uhr in 
Amstetten starten. Ab 18.30 Uhr erhalten wir dann unser 
Menü. Das Programm beginnt  um 20.30 Uhr mit dem Titel 
„Der Apfel fällt nicht weit vom Pferd“.
Kosten: Menü 25,00 Euro, Theater 13,00 Euro
(Wer kein Menü möchte, kann dann bis 20.30 Uhr nach-
kommen - bitte bei der Anmeldung angeben)
Anmeldeschluss: 07.09.11 bei Heidi Weishaupt, Tel. 
07336/952570, Annette Molnar Tel. 7486 oder Susanne 
Pfeiffer Tel. 710210

LANDFRAUENVEREIN  
URSPRING – REUTTI
Liebe LandFrauen,
ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine schöne und er-
holsame Urlaubs- und Ferienzeit.
Ihre Johanna Seybold-Ehret

V d K  
ORTSVERBAND  AMSTETTEN
Stuttgarter VdK-Gesundheitstag 2011 
– jetzt anmelden!
Am 22. Oktober 2011 veranstaltet der Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg wieder seinen großen Gesundheitstag 
in der Landeshauptstadt. Die alljährliche Halbtagsveran-
staltung (10 bis 14.45 Uhr) in der Stuttgarter Liederhalle 
wird stets von gut 800 Menschen aus allen Landesteilen 
besucht. Jeder ist willkommen, der Eintritt ist frei – eine 
Anmeldung jedoch zwingend erforderlich. 2011 dreht sich 
alles um „Pflege geht jeden an – Eine Kampagne des Sozi-
alverbands VdK“. Die begleitende Ausstellung (ab 9 Uhr) 
umfasst Infostände von Sozialversicherungsträgern, einer 
Patientenberatungsstelle, Selbsthilfegruppen und von an-
deren Einrichtungen aus dem Medizinbereich sowie des 
Gastgebers. Als Referenten sind VdK-Vizepräsident Roland 
Sing, der Kardiologe Professor Dr. Matthias Leschke und 
weitere hochkarätige Sozial- und Medizinexperten vorge-
sehen. Verbindliche Anmeldungen sind unter a.unger@
vdk.de, per Fax (07 11) 6 19 56 – 99 oder telefonisch (07 
11) 6 19 56 – 52 sowie über www.vdk-bawue.de möglich. 

31. Juli  22. Backhausfest, Gesangverein Lieder-
kranz Aufhausen, 9.45 Uhr Gottesdienst, 
10.30 Uhr Frühschoppen

31. Juli Nabucco (Open-Air-Konzert), go 2 Lud-
wigsburg, Vor dem Alten Rathaus,  
19.00 Uhr

Kino im Langenauer Pfleghofsaal  
und Open-Air
Bald ist es wieder soweit! In Langenau findet am Freitag, 
29. Juli, der Kinotag mit anschließender Open Air Kino-
nacht im Pfleghof statt. Die Nachmittagsfilme werden im 
Saal gezeigt. Bei Einbruch der Dunkelheit erfolgt der Film 
gegen 21.45 Uhr unter freiem Himmel. Bei Regen ist er 
ebenfalls innen zu sehen.
Um 14.00 Uhr geht es bunt und lustig los mit „Rio“. Der 
seltsame blaue Papagei, der in den USA bei einer Biblio-
thekarin lebt, kommt mit ihr nach Rio, um seine Art zu 
erhalten. Ein aufregendes Abenteuer erwartet die beiden. 
Tierisch geht es um 16.00 Uhr weiter mit Jim Carrey in „Mr. 
Poppers Pinguine“. Ein New Yorker Geschäftsmann, der 
sich von seiner Familie entfremdet hat, erbt eine Gruppe 
Pinguine und plötzlich wird alles anders. Captain Jack Spar-
row segelt um 18.00 Uhr im viertel Teil von „Pirates of the 
Caribbean – Fremde Gezeiten“ über die Meere, um die 
Quelle der Jugend zu finden. In der anschließenden Open 
Air Kinonacht ist der Einlass ab 21.15 Uhr. In der bewe-
genden, einfühlsamen Komödie „Almanya – Willkommen 
in Deutschland“ kommt Anfang der 60er Jahre Hüseyin 
Yilmaz – wie viele andere Arbeitswillige – aus Anatolien ins 
Ruhrgebiet. Fünfzig Jahre später hat sich jedoch viel ver-
ändert.
Bei der Open Air Kinonacht an entsprechende Kleidung und 
Decken denken. Karten für die Vorführungen am Nachmit-
tag gibt es wie immer eine Viertelstunde und am Abend 
eine halbe Stunde vor Filmbeginn. Der Eintritt liegt zwi-
schen 4,00 und 5,50 €.

SCHÜTZENVEREIN 
ETTLENSCHIESS
Vorschau:
Einladung zum Sommerfest am Schützenhaus 
Ettlenschieß am Samstag 06.08.2011
Ab 17.00 Uhr Dämmerschoppen (Happy Hour von 17.00 - 
18.00 Uhr) 
Für das leibliche Wohl stehen unter anderem auch Back-
steinkäse mit Kartoffeln und Wurstsalat bereit.
Am Sonntag 07.08.2011
um 10.00 Uhr Festgottesdienst unter Mitwirkung des Po-
saunenchors.
Zum anschließenden Mittagessen servieren wir Schweine-
braten oder Leberkäse mit Kartoffelsalat und Backhaus-
brot. Zur Kaffeezeit stehen selbstgebackene Kuchen und 
Kaffee bereit.
Auf Ihren Besuch freut sich der Schützenverein Ettlen-
schieß

Termine 
Großkaliberpistole/-revolver
Fr. / So. 29./31.07
Ettlenschieß 1 - Arnegg, Beginn 19:00 / 10:00 Uhr
Ergebnisse Rundenwettkämpfe
KK-Gewehr:
Sonderbuch 1  -  Ettlenschieß 1                      474-783 R
Fischer Elmar 277R, Köpf Thomas 255R, Bückle Jochen 
251R, Häberle Harald 243R, Abel Nicole 241R, Possath Da-
niel 228R
Asch 2  -  Ettlenschieß 2                                  795-747 R
Birkhold Willi 252R, Seibold Claus 249R, Maier Gerhard 
246R, Scheible Wolfgang 226R
Ettlenschieß 4  -  Altheim/Whg 4                    814-864 R
Uhl Erwin 275R, Bückle Hans 271R, Häberle Willi 268R, 
Buck Dieter 255R, Leonhardt Karl 243R
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Großkaliberpistole/-revolver:
Dornstadt/Bollingen  -  Ettlenschieß 2       1058-1030 R
Schäfer Jürgen 357R, Müller Jörg 341R, Urban Walter 332, 
Urban Horst 323R
Sportpistole:
Ettlenschieß 1  -  Langenau 1                          761-784 R
Müller Jörg 267R, Schäfer Jürgen 249R, Urban Horst 245R, 
Köpf Michael 240R, Rapp Jürgen 227R 
Jugend:
Beim Kreisjugendligaschießen am 24.07.2011 in Langenau 
belegte unsere Mannschaft den ausgezeichneten 4. Platz
gez. rb

Gastschülerprogramm 2012
Schüler aus Argentinien suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Südamerika ganz 
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im 
Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der Schule aus 
Argentinien sucht die DJO -  Deutsche Jugend in Europa 
Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich 
aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen 
Alltag neu zu erleben. Die Familienaufenthaltsdauer für 
die Schüler aus Argentinien/Buenos Aires ist vom 17.01.-
08.02.2012.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfami-
lie für den Gast verpflichtend. Die argentinischen Schüler 
sind zwischen 15 und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch 
als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll 
die Jungen und Mädchen auf das Familienleben bei Ihnen 
vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige 
Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-
6326322, 
Frau Sellmann unter Telefon 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Für Kurzentschlossene 
Familienfreizeit im Schwarzwald!
Der Jugendverband DJO-Deutsche Jugend in Europa bietet 
vom 22. bis 31. August 2011 im Ferienheim Aschenhüt-
te in Bad Herrenalb eine Familienfreizeit an. Eine schöne 
Möglichkeit neun Tage mit dem eigenen Kind zusammen 
in netter Gesellschaft die Ferien zu verbringen. 
Unter der Leitung eines ausgebildeten Leitungsteam gibt 
es ein buntes gemeinsames Programm, bestehend aus ba-
steln, spielen, wandern, baden, Lagerfeuer, Schatzsuche 
im Wald und einige Ausflüge in die Umgebung. Durchge-
führt wird diese kostengünstige Familienfreizeit im „Feri-
enheim Aschenhütte“, einer DJO eigenen Jugendbildungs-
stätte. Jeder Familie steht ein eigenes Familienzimmer zur 
Verfügung.
Da noch einige Plätze frei sind, freuen wir uns auf An-
meldungen an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen 
erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-
6326322, 
Frau Sellmann unter Telefon 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, e-Mail: zentrale@djobw.de
www.djobw.de.

Landratsamt Alb-Donau-Kreis
Am 3. August: Vortrag zur Ernährung des Kleinkindes
Essen fast wie die Großen
Unter dem Titel „Essen fast wie die Großen“ bietet der Fach-
dienst Landwirtschaft im Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
jungen Eltern Hilfestellungen bei der Ernährung des Klein-
kindes vom ersten bis dritten Lebensjahr an. Der Vortrag 
findet am Mittwoch, den 3. August 2011 im Haus des Land-
kreises in Ulm in der Kantine, Schillerstraße 30 in der Zeit 
von 10 bis 11:30 Uhr statt.
Anmeldungen und Informationen: 
Anmelden und informieren kann man sich beim Fachdienst 
Landwirtschaft des Landratsamts unter der Telefonnum-
mer (07 31) 1 85-30 98. 

Macht mit beim LEADER-Fotowettbewerb 
„Steinreich“
Vor kurzem startete unser Fotowettbewerb „Steinreich“. 
Der Wettbewerb ist gut angelaufen aber wir würden uns 
über weitere Fotobeiträge von Kindern und Jugendlichen 
zwischen sechs und siebzehn Jahren freuen. Schickt uns 
eure Sicht auf unsere Landschaft oder Geologie und ge-
winnt damit einen tollen Preis.
Steinreich, wie ist das gemeint?
Der Boden auf dem wir Tag für Tag leben birgt viele Schät-
ze. Wir laden alle Kinder, Jugendliche und Schulklassen 
ein, Fotos von Gesteinen, Felsen oder andere Auffälligkei-
ten in der näheren Umgebung zu fotografieren. Bekannte 
Beispiele dafür sind das Gerstetter Riff, das Heldenfinger 
Kliff, der Meteorkrater in Steinheim, das Wental, das Lone-
tal oder der Tiefe Stollen. Und: was machen die Menschen 
in der Landschaft? Vielleicht gehen sie wandern oder klet-
tern; sie sammeln Fossilien oder Steine. Gibt es in der Nähe 
einen Steinbruch oder eine alte Steinmauer? Mit welchen 
Materialien sind Häuser, Burgen, Mauern gebaut? Gibt es 
bestimmte Bäume und Pflanzen, die nur in unserer Region 
wachsen. Und welche Tiere fühlen sich bei uns besonders 
wohl?
Der Einsendeschluss für den Fotowettbewerb ist der 30. 
September 2011. Auf die Gewinner warten tolle Preise. Die 
Gewinnerbilder werden außerdem ausgestellt.
Wie geht es weiter?
Die Fotos können an die 
LEADER-Geschäftsstelle Brenzregion
Frau Hester Rapp-van der Kooij
Felsenstrasse 36
89518 Heidenheim
Oder per E-mail an: leader@landkreis-heidenheim.de ge-
schickt werden.
Eine Jury wird entscheiden welche Bilder Preise erhalten. 
Diese Preise werden bei der Eröffnung der Bilderausstel-
lung im Herbst überreicht. Die Gewinner werden zur Aus-
stellungseröffnung persönlich eingeladen.
Habt ihr Lust bekommen mitzumachen? Dann schnappt 
euch eure Kamera und legt los! Weitere Informationen zum 
Fotowettbewerb, wie Teilnahmebedingungen und ein An-
meldeformular findet ihr auf unserer Website: www.brenz-
region.de.

Deutsche Rentenversicherung
Ferienjobs sind versicherungsfrei
Ferienzeit – für viele Arbeitszeit. Gerade in den Ferien bes-
sern Schüler und Studenten mit Ferienjobs ihr Taschengeld 
auf oder sammeln Erfahrungen für das spätere Berufsle-
ben. Ob Sozialabgaben anfallen, darüber informiert die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg.
Für einen „echten“ Ferienjob, der im Voraus auf maximal 
zwei Monate oder 50 Arbeitstage begrenzt ist, zahlen Feri-
enjobber und Arbeitgeber keine Sozialabgaben. Wie hoch 
Verdienst und wöchentliche Arbeitszeit sind, spielt dabei 
keine Rolle.
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Wer die Aushilfstätigkeit länger ausübt, aber nicht mehr 
als 400 Euro monatlich verdient, ist ebenfalls sozialversi-
cherungsfrei. Bei diesem sogenannten Minijob zahlt nur 
der Arbeitgeber eine Pauschalabgabe von 30 Prozent des 
Entgelts. Der Minijobber hat jedoch die Möglichkeit, den 
Pauschalbeitrag aus eigener Tasche auf den vollen Renten-
versicherungsbeitrag aufzustocken. Investiert beispiels-
weise ein 400-Euro-Jobber 19,60 Euro monatlich, kann er 
den vollen Schutz der Rentenversicherung erwerben.
Nähere Informationen bieten die kostenlosen Broschüren 
„Minijob – Midijob: Bausteine für die Rente“ und „Tipps für 
Studenten: Jobben und studieren“. Die Broschüren können 
kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder 
per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Inter-
net (www.deutsche-rentenversicherung-bw.de) stehen sie 
ebenfalls als PDF-Download zur Verfügung.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation 
und Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg im Regionalzentrum Ulm, 
Wichernstr. 10, 89073 Ulm. Voranmeldungen unter Tel.: 
0731 920410 verkürzen die Wartezeit.

Mit perfektem Englisch im neuen Schuljahr 
durchstarten!
Das Jugendwerk der AWO Württemberg hat bei verschiede-
nen Sprachreisen nach England in den Sommerferien noch 
freie Plätze. Jugendliche zwischen 13 und 15 Jahren kön-
nen vom 5.8. bis 20.8.2011 oder vom 19.08. bis 3.9.2011 
mit nach Folkestone, einem Seebad an der südenglischen 
Kanalküste. Für Kinder und Jugendliche zwischen 11 und 
17 Jahren gibt es auch die Möglichkeit bei verschiedenen 
Terminen nach Christchurch zu fahren.
Die Sprachreisen sind ideal für Jugendliche, die ihre Sprach-
kenntnisse verbessern und Hemmungen beim Sprechen 
abbauen möchten. Am Vormittag findet in lockerer Atmo-
sphäre Sprachunterricht ganz ohne Leistungsdruck statt. 
Die Unterbringung erfolgt in ausgesuchten Gastfamilien, 
wodurch die Teilnehmer einen Einblick in den englischen 
Alltag erhalten und die englische Kultur kennenlernen. 
Nachmittags können die Teilnehmer ihre Sprachkenntnis-
se gleich in die Praxis umsetzen. Egal ob beim Shopping 
oder beim Kinobesuch, man lernt immer noch dazu und 
Erfolgserlebnisse sind garantiert.
Außerdem können Jugendliche zwischen 13 und 15 Jah-
ren vom 18.08. bis 29.08.2011 mit nach Korsika zu ei-
nem Actioncamp. Baden, Sport und Spaß sind garantiert 
bei dem Zeltlager in Moriani Plage, das nur wenige Meter 
vom Strand entfernt ist. Nach actionreichen Mountainbike- 
und Trekkingtouren bieten die glasklaren Gebirgsbäche 
mit ihren Wasserfälle und Bademöglichkeiten eine kühle 
Erfrischung.
Leinen los und volle Fahrt voraus heißt es vom 14.08. bis 
27.08.2011 für eine Gruppe 13 bis 15 und 16 bis 19-jähri-
ger. Beiden Altersgruppen steht ein eigenes Schiff zur Ver-
fügung, mit dem sie das holländische Wattenmeer erkun-
den. Unter Anleitung eines erfahrenen Skippers müssen 
die Segel gesetzt und der Anker eingeholt werden, damit 
das Schiff in Fahrt kommt. Nach einer erlebnisreichen Wo-
che auf dem Segelschiff geht’s zur Erholung auf die Insel 
Texel.
Auch für Jüngere hat das Jugendwerk ein Angebot in den 
Sommerferien. Alle zwischen 10 und 15 Jahren können 
vom 7.8. bis 19.8.2011 mit in ein Jugendsporthotel nach 
Wagrain in Österreich. Für 12 bis 14-jährige geht’s vom 
10.08. bis 21.08.2011 ans Meer nach Etruria in Italien. Und 
für Kinder zwischen 7 und 10 Jahren gibt es vom 14.08. bis 
26.08.2011 noch freie Plätze bei einem Zeltlager in Alten-
steig im Schwarzwald.
Alle Freizeiten werden von pädagogisch geschulten Teams 
geleitet, die sich intensiv auf die Freizeiten vorbereitet ha-
ben. Mit einem abwechslungsreichen Programm und einer 
altersgerechten Betreuung sorgen sie für einen tollen und 
erlebnisreichen Urlaub. Für Familien mit geringem Einkom-
men besteht die Möglichkeit Zuschüsse zu beantragen. 

Weitere Informationen und Beratung dazu gibt das Jugend-
werk der AWO gerne telefonisch. Anmelden kann man sich 
online unter www.jugendwerk24.de oder per Telefon unter 
(0711) 522841.

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Kleine Änderungen mit großem Effekt 
Stuttgart, 25.07.2011 – Wie sich die Energiewende auf die 
Strompreise auswirkt, ist noch umstritten. Verbraucher 
befürchten jedoch, zukünftig tiefer in die Tasche greifen 
zu müssen. Für Kerstin Thomson, Energieexpertin der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg, ist das jedoch nicht 
zwingend: „Schon mit kleinen Verhaltensänderungen kann 
jeder seinen Stromverbrauch und damit auch die Ausgaben 
spürbar senken.“
Der erste Schritt: eine ehrliche Bewertung des eigenen 
Verbrauchs. Vergleicht man die aktuelle Stromrechnung 
mit der des Vorjahres, wird deutlich, ob die verbrauchte 
Strommenge oder geänderte Preise zu einer höheren Rech-
nung geführt haben. In einem Ein-Personen Haushalt ist 
zum Beispiel eine Senkung des Stromverbrauchs auf unter 
900 Kilowattstunden (kWh) pro Jahr möglich, solange das 
Warmwasser nicht mit Strom erzeugt wird. Mehr als 1.300 
kWh sind viel für einen Singlehaushalt. Für einen Vier-Per-
sonen Haushalt gilt: 2.200 bis 3.300 kWh pro Jahr zeugen 
von sparsamem Umgang mit Strom. Liegt der Verbrauch 
darüber, gibt es Einsparpotentiale.
Hierfür gibt es viele Möglichkeiten: Durchschnittlich 10 
Prozent des gesamten Haushaltstromverbrauches sind 
Leerlaufverluste, verursacht durch Transformatoren in Ha-
logenlampen oder dem Stand-by-Modus bei Computern, 
Kaffeeautomaten, Ladegeräten, Hi-Fi-Anlagen oder Fernse-
hern. Einfachste Sparmaßnahme ist daher, elektrische Ge-
räte wirklich vollständig auszuschalten, zum Beispiel mit 
einer schaltbaren Steckerleiste. Ein Drei-Personen-Haushalt 
kann so rund 400 kWh oder 88 Euro pro Jahr einsparen. 
Transparenz in Sachen Stromverbrauch schafft ein Strom-
messgerät. Es hat schon so manchem klar gemacht, wie 
viel Geld beispielsweise in die Tiefkühlbevorratung fließt.
Wertvolle Tipps zum Strom sparen gibt die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale unter der Telefonnummer 
018 – 809 802 400 (0,14 Euro/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer). 
Hier kann man auch einen persönlichen Termin bei einem 
der knapp 75 Energie-Beratungsstützpunkte der Verbrau-
cherzentrale in Baden-Württemberg vereinbaren (www.
verbraucherzentrale-energieberatung.de).


